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Baby-Post

Die jüngsten BürgerInnen

»  SEITE 2 

Ing. Rudolf Mehlstaub

»  SEITE 6

Ehrenkurator des Schlossmuseums

Bürgermeisterin Gerlinde Feuchtl, 

der Gemeinderat und die

Bediensteten der MG Kottingbrunn, 

sowie die Vereine und 

die Freiwillige Feuerwehr 

wünschen allen BewohnerInnen 

von Kottingbrunn ein

frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes 

Neues Jahr 2011!

Kinder  vom Kindergarten I, aus den Gruppen 1, 2, 4 und 5,  bastelten den Schmuck für die Weihnachtsbäume 
zu beiden Seiten des Uhrturms.  Unterstützt von Dir. Marlene Augusta und den Pädagoginnen Hanna 
Kirchmair und Stephanie Fischer hatten die Kinder viel Spaß beim Schmücken der beiden Christbäume. 
Als kleines Dankeschön überbrachte Bgm. Gerlinde Feuchtl den Kindern Süßigkeiten. 
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Nachwuchs in Kottingbrunn

Bgm. Gerlinde Feuchtl  und 
geschäftsf. Gemeinderat

Wolfgang Muhsger besuchten 
die jüngsten BürgerInnen 
unserer Marktgemeinde.

Fabian Tringler

Mustafa Cetin

Marie Peschat

Charlotte Kleinszig

Johanna Muth

Clarissa Friedl

Marcel Riesner

Heidi Wischer

Celine Steglich

Patrick Vagala

Tiana Scheidl
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2010 war sicherlich die Sanierung der 
Schutzmantelkapelle durch engagierte 
BürgerInnen. 

Positiv zu vermerken ist auch, dass un-
sere Marktgemeinde wächst, das heißt, 
wir verzeichnen mehr Geburten als Sterbe-
fälle. 22 Buben und 30 Mädchen wurden mit 
Stichtag 7. Dezember im Jahr 2010 geboren, 
im Gegensatz dazu hatten wir 42 Sterbefälle 
zu beklagen. 

Gerade in der Weihnachtszeit wünsche 
ich allen Angehörigen von Verstorbenen, 
dass ihnen liebevolle Menschen Trost und 
Kraft spenden können! 

Danken und meine Hochachtung aus-
sprechen möchte ich allen Menschen, die 
ehrenamtlich in Vereinen, Organisationen, 
in unserer Bibliothek, im Museum oder bei 
Hilfsorganisationen arbeiten. 

Ich danke allen OrtsbürgerInnen für die 
gute Zusammenarbeit, die vielen persön-
lichen Kontakte und Gratulationen zu mei-
ner Wiederwahl als Bürgermeisterin bzw. 
auch für sachlich-kritische Anmerkungen! 

Besonders loben möchte ich all meine 
GemeindemitarbeiterInnen, welche am Ge-
meindeamt, in den Kindergärten, Schulen, 
Friedhof und am Bauhof für die Kotting-
brunner Bevölkerung ausgezeichnete Ar-
beit leisten. Ein großes Dankeschön richte 
ich an Frau Heidemarie Pillwein, die sich zu 
einer sehr engagierten, kompetenten und 
umsichtigen Amtsleiterin eingearbeitet hat!

Liebe Kottingbrunnerinnen und Kotting-
brunner, ich wünsche Ihnen ein ruhiges 
und frohes Weihnachtsfest, ein wenig Ver-
schnaufen, Innehalten und Kraft tanken!

Für das Neue Jahr 2011 wünsche ich 
Ihnen vor allem Gesundheit, persönlichen 
Erfolg, viel Freude und Zufriedenheit! Der 
Kottingbrunner Wirtschaft wünsche ich für 
2011 ein erfolgreiches Geschäftsjahr! 

Mit lieben Grüßen
Ihre Bürgermeisterin

  Gerlinde Feuchtl
Tel.: 0676/5156100
E-mail: gerlinde.feuchtl@kottingbrunn.or.at

Liebe Kottingbrunnerinnen,
liebe Kottingbrunner!

Bürgermeisterin Gerlinde Feuchtl
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zu vielen anderen Gemeinden finanziell gut 
da. Wir haben den Auftrag, äußerst spar-
sam und wirtschaftlich zu budgetieren, sehr 
ernst genommen und sämtliche Gemeinde 
internen Maßnahmen ergriffen, die länger-
fristig eine solide, finanzielle Basis unserer 
Marktgemeinde sichern. Von Gebührener-
höhungen und Belastungen der Bevölke-
rung wurde bewusst Abstand genommen.

Aufgrund der Gemeindratswahlen und der 
allgemein wirtschaftlichen Situation konnten 
heuer keine großen Projekte in Kottingbrunn 
umgesetzt werden. Das heißt aber nicht, 
dass diese Zeit ungenützt verstrichen ist! Im 
Hintergrund werden derzeit die nächsten 
Projekte für die Zukunft vorbereitet bzw. 
geplant. Ein solches Projekt ist die Neuge-
staltung der Hauptstraße bzw. Wr. Neustäd-
terstraße. Viele Wünsche sollen dort berück-
sichtigt werden: Die größte Anzahl von Park-
flächen, ein Radweg und etwas Grün sollen 
auch noch vorhanden sein. Dazu kommen 
noch die rechtlichen Vorschriften, wie zum 
Beispiel genau definierte Mindestbreiten. 

Wer die beiden Straßen kennt, weiß, 
dass die Umsetzung aller Wünsche leider 
unmöglich ist. Mit unserem Planungsbüro 
wurden mehrere Entwürfe ausgearbeitet, 
welche nun vorliegen. Diese sollen nun 
den politischen Entscheidungsträgern 
und in Folge den Anrainern als Diskus-
sionsgrundlage vorgestellt werden. Nach 
gemeinsamer Festlegung der endgültigen 
Planungsziele kann mit der Detailplanung 
begonnen werden.

Das schönste Projekt des Jahres 

Einer der schönsten Advent-
märkte des Landes Niederös-
terreich – der „Advent im Was-
serschloss Kottingbrunn“ – hat 
mit seinen mehr als 140 Aus-

stellern wieder Tausende Besucher aus Nah 
und Fern angezogen. Herzlichen Dank an 
Herrn DI Joachim Künzel für die aufwändige 
Organisation und an alle, die zum Gelingen 
beigetragen haben! 

Liebe Ortsbürgerinnen und Ortsbürger, 
das Jahr 2010 neigt sich dem Ende zu. 
Ich hoffe, dass es ein gutes Jahr für Sie 
war! Nach der Gemeinderatswahl vom März 
2010, den Koalitionsgesprächen und der 
Angelobung im Gemeinderat, haben die 
neu gewählten Kommunalpolitiker ihre Ar-
beit aufgenommen. Im September konnte 
das Nachtragsbudget beschlossen werden 
und in der letzten Gemeinderatssitzung des 
heurigen Jahres, vom 11. Dezember 2010, 
wurde als wichtigster Tagesordnungspunkt 
das Budget für das Jahr 2011 mit 17 : 12 
Stimmen beschlossen (Die Grünen und 
die ÖVP stimmten dagegen). 

Wie bereits berichtet, belastet die Sche-
re zwischen geringeren Einnahmen aus 
den Ertragsanteilen des Landes und den 
höheren Ausgaben in Form von stetig 
steigenden Zahlungen an das Land (z.B. 
für Gesundheit und Soziales) die österrei-
chischen Gemeinden enorm. 

Wir können in Kottingbrunn im Jahr 2011 
keine allzu großen Sprünge machen, den-
noch steht unsere Gemeinde im Vergleich 

Adventmarkteröffnung v. li. - LAbg. Vzbgm. Franz Gartner, Vzbgm. Klaus Windbüchler, Bgm. Gerlinde Feuchtl, 
BR  Bgm. Christoph Kainz, LR Dr. Petra Bohuslav, GGR Erlisabeth Sieber und LAbg. Bgm. Josef Balber 
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ALLES   GUTE!

Silvester Hirsch - 80. Geburtstag

Helmut und Margarethe Novak - Goldene Hochzeit

Bgm. Gerlinde Feuchtl und Vertreter der Gemeinde und der 
Bezirkshauptmannschaft Baden besuchten die Jubilare!

Wilhelm Kriz - 80. Geburtstag

Edmund Schneider - 80 Geburtstag

Franziska Böck - 80. Geburtstag Alois und Margarete Braun - Goldene Hochzeit

Ing. Rudolf und Angela Mehlstaub - Diamantene Hochzeit Elisabeth Zakostelsky - 90. Geburtstag
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Mag. Hans Schramhauser
17.01.1945 -  20.10.2010

Mag. Hans Schramhauser, langjäh-
riger Vizebürgermeister, Gründer und 
Ehrenobmann der Bürgerliste „Pro-
Kottingbrunn“, ist am Mittwoch, den 
20. Oktober 2010 im 66. Lebensjahr 
verstorben. 

Mag. Hans Schramhauser war von 1990 
bis 1993 und von 1995 bis 2005 Gemein-
derat, davon von 1990 bis Juni 1992 und 
von 2000 bis 2005 Vizebürgermeister.

Er war Obmann des Bauausschusses 
von 1990 bis 1993 und geschäftsführen-
der Gemeinderat von 6/1992 bis 11/1993, 
zudem Obmann des Finanzausschusses 
von 2000 bis 2005.

Mag. Hans Schramhauser war ein her-
ausragender Kommunalpolitiker, ein 
überzeugender und kompetenter Rhe-
thoriker. Er war immer auf Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit in der Gemein-
de bedacht.

So war eine seiner ersten Initiativen 
die Gründung der Marktgemeinde Kot-
tingbrunn Betr.GmbH im Dezember 1991. 
Bis zu seinem Ausscheiden aus dem Auf-
sichtsrat im Jänner 1994 war er Aufsichts-
ratsvorsitzender der Gesellschaft.

Von März 1998 bis März 1999 war er 
abermals Aufsichtsrat der Gesellschaft. Mit 
März 1999 übernahm er die Geschäftsfüh-
rung, die er bis 31. März 2003 innehatte.

Mag. Hans Schramhauser

In dieser Zeit wurde der erste Abschnitt 
der Gesamtrenovierung des Wasser-
schlosses an den Objekten Hauptschloss, 
Schweitzer Trakt und Zöchlingtrakt abge-
wickelt, und es wurden die Weichen für 
den zweiten Bauabschnitt mit Schloss 2 
b (Schneider Trakt) und Kulturwerkstätte 
gelegt.

Das Sanierungskonzept für die Projektein-
reichung beim Land Niederösterreich, um 
entsprechende Fördergelder zu erhalten, 
wurde vorwiegend von ihm ausgearbei-
tet. Mit außerordentlicher Hingabe war er 
selbst an Wochenenden verfügbar, wenn es 
um die Betreuung und Koordinierung der 
Arbeiten ging. Das Wasserschloss in seiner 
heutigen Gestalt wird immer untrennbar 
mit seinem Namen verbunden sein! 

Mit großem Engagement setzte er wei-
ters wichtige Bauprojekte um, insbesonde-
re den Zubau der Mehrzweckhalle bei der 

Volksschule Kottingbrunn.
Seinem Weitblick für die Zukunft der 

Marktgemeinde Kottingbrunn war es zu 
verdanken, dass das ehemalige Sempe-
rit - Reifenprüfgelände im Jahr 2002 in 
Zusammenarbeit mit ECO-Plus vom da-
maligen Besitzer Continental erworben 
werden konnte. So wurde durch sein Ver-
handlungsgeschick auf ca. 40 ha Grund-
fläche der Grundstein für Betriebsansie-
delungen und Arbeitsplätze gelegt. 

Der frühe Tod von Mag. Schramhauser-
hat uns alle tief getroffen. In meiner 
Anfangszeit als Bürgermeisterin habe ich 
in ihm einen loyalen Mitarbeiter und 
persönlichen Freund gefunden, von dem 
ich viel lernen konnte. Ich habe in all den 
Jahren die Persönlichkeit und Zielstre-
bigkeit von Hans Schramhauser kennen 
und sehr schätzen gelernt. 

Die Marktgemeinde Kottingbrunn hat 
Herrn Mag. Hans Schramhauser sehr viele 
positive und zukunftsweisende Entwick-
lungen zu verdanken! Ich möchte den 
Angehörigen tief empfundenes Beileid 
aussprechen. Die Marktgemeinde Kot-
tingbrunn wird Herrn Mag. Hans Schram-
hauser stets ein ehrendes Andenken be-
wahren!

Bgm. Gerlinde Feuchtl

Ehrenobfrau der Chorgemeinschaft 
Kottingbrunn
Christine Muhsger trat im Jahr 1985 der Chorgemein-
schaft Kottingbrunn als aktive Sängerin bei. 
Nach dem Rücktritt von Frau Prof. Helene Hucke-
Landauer und Werner Froschauer im Jahr 2000 über-
nahm Christine Muhsger die Obfrautätigkeit der 
Chorgemeinschaft. 
So ist es ihr zu verdanken, dass sich die Chorgemein-
schaft in dieser schwierigen Zeit nicht aufgelöst 
hat. Der Zusammenhalt im Verein und das Gemein-
schaftsleben waren ihr immer vorrangig wichtig. 

Aufgrund ihrer Krankheit musste sie im Jahr 2008 ihr 
Amt als Obfrau schweren Herzens zurücklegen. Sie 
wurde zur Ehrenobfrau der Chorgemeinschaft ernannt. 
Für ihre Arbeit wurde sie 2009 mit der „Ehrennadel in 
Bronze“ von der Marktgemeinde Kottingbrunn ausge-
zeichnet.
Die MG Kottingbrunn dankt Frau Christine Muhsger 
für ihre Verdienste um die Chorgemeinschaft und 
spricht ihrer Familie tief emfpundene Anteilnahme 
aus.

Bgm. Gerlinde Feuchtl

Christine Muhsger

  10.12.1949 -
05.11.2010

Christine Muhsger

Die MG Kottingbrunn trauert um
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Aus den Ausschüssen

Auszeichnung für Kottingbrunns 
Jugendarbeit

Als Dankeschön für die gute Zusam-
menarbeit zwischen dem politisch 
verantwortlichen für den Jugendtreff 
„Joker“ GGR Ernst Nemec und der Ju-
gendinitiative T.A.N.D.E.M.  Triestingtal, 
wurde die Präsentation über die „Le-
bens- und Sozialraumanalyse“ in Kot-
tingbrunn veranstaltet.

Aus dieser geht hervor, dass im Triestingtal, 
der Triestingtalbahn als Treffpunkt und Auf-
enthaltsort für Jungendliche eine einzigartige 
Bedeutung zukommt. Durch die verstärkte 
Inanspruchnahme der Züge als Jugendtreff-
punkt kommt es vermehrt zu Konflikten mit 
Mitreisenden und zu Beschädigungen der 

Wagons und des Bahnhofbereichs. Die ÖBB 
nahm nun die Situation zum Anlass, erstma-
lig ab September 2007 Sozialarbeiterinnen 
in den Zügen einzusetzen. Zielsetzung war 
es mit Jugendlichen gemeinsam präventiv 
Lösungsansätze zu erarbeiten um Konflikte 
nachhaltig zu verringern.

Im Beisein von LR Heuras, Vertretern der 
ÖBB, Bürgermeister und Gemeindevertre-
ter aus dem Triestingtal wurde die Studie 
samt  Multimediavortrag und Ausstellung 
den Anwesenden vorgestellt. Als für die  
Jugend zuständiger GGR, hatte  Ernst Ne-
mec die Ehre, die Gäste zu begrüßen und 
den Freunden der Mobilen Jugendbetreu-
ung den Dank für die langjährige erfolg-
reiche Zusammenarbeit auszudrücken.

Ballspielplatz und Skaterplatz
Auf Initiative von Bgm. Gerlinde Feuchtl  

und GGR Ernst Nemec wird am Ballspiel-
platz in der  Weinbergstraße im Frühjahr 
der Rasen geebnet und saniert. Ebenso soll 
beim Skaterplatz ein Zugang geschaffen 
werden, der die Mitnahme von Fahrrädern 
und Mopeds verhindern soll. Damit wird ein 
gefahrloses Skaten auch an den Wochenen-
den gewährleistet und die angrenzenden 
Spielfelder (Trainingsplätze, Faustballplatz, 
Stockplatz) können nicht mehr als „Speed-
waybahnen“ missbraucht werden. 

Für diese Vorhaben sind im kommenden 
Jahr über € 5.000,-- zur  Verbesserung der 
Infrastruktur für die Kottingbrunner Ju-
gendlichen vorgesehen.

Ausschuss für Jugend, Sport, Vereine - GGR Ernst Nemec

Der Ausschuß Familie, Soziales, Gesundheit 
konnte bereits mehreren BürgerInnen den 
Heizungszuschuss ausbezahlen, viele Woh-
nungsprobleme lösen, einigen Kindern bei 
Schulveranstaltungen „unter die Arme greifen“ 
und manchen Familien in finanziellen Angele-
genheiten helfen. Ebenso ist es uns gelungen, 
Fr. Dr. Anna Zak als Gemeindeärztin auf Werk-
vertragsbasis unter Vertrag zu nehmen. 

100-Euro-Förderung für Schulsportwochen 
Die Förderung von 100 Euro pro Kind für 

die Teilnahme an mehrtägigen Schulsportwo-

chen richtet sich an Mehrkindfamilien, wenn 
zwei oder mehr Kinder aus einer Volks- oder 
Hauptschule innerhalb eines Jahres auf Sport-
woche oder Skikurs fahren. Mit den Einkom-
mensgrenzen der Förderung wird die soziale 
Treffsicherheit der Unterstützung garantiert. 
So darf eine Familie mit zwei Kindern 
monatlich bis zu € 2.100,-- verdienen, 
Alleinerziehende € 1.680,--. Für jedes wei-
tere Kind erhöht sich die Einkommensgrenze 
um € 350,--. Für Volksschüler gibt es auch 
bei dreitägigen Veranstaltungen bereits eine 
Förderung von € 50,--. Sportwochen oder 

Skikurse im Kreise der Schulklasse bereiten 
unseren Kindern nicht nur eine große Freude, 
sondern vermitteln auch Spaß an der Bewe-
gung und sind somit unheimlich wichtig für 
die Gesundheit. Deshalb wollen wir unseren 
Familien unter die Arme greifen, damit sich 
alle auf unbeschwerte Sportveranstaltungen 
freuen können.

Nähere Informationen zur Schulsportwo-
chenförderung erhalten Sie bei der NÖ Fa-
milienhotline unter 02742/9005–1–9005; im 
Internet unter www.noe.familienpass.at oder 
bei GGR Wolfgang Muhsger 0650/738 60 11. 

Ausschuss für Familie, Soziales, Gesundheit - GGR Wolfgang Muhsger

Ausschuss für Finanzen, Verwaltung - GGR Ing. Andreas Kieslich
Ein paar Zahlen zum Voranschlag 2011

Die Gesamthöhe des ordentlichen Haus-
haltes beträgt für 2011 etwas über € 9 Mio.  
(9,014.300,--)

Der außerordentliche Haushalt umfasst 
Investitionen von ca. 2,8 Mio. € (2,821.300,--) 
wenn man das Darlehen (damit wurden Pro-
jekte in den vergangenen Jahren - vorwie-
gend Straßenbau realisiert und muss jetzt 
logischerweise zurückgezahlt werden) in der 
Höhe von 1,8 Mio. € nicht berücksichtigt, 
dann verbleiben Investitionen in der Höhe 
von ca. 1,0 Mio. € (€ 1,021.300,--)

Stark belastet wird das Budget durch 
Erhöhung der Sozialhilfeumlage und der 
NÖKAS-Erhöhung.

Auch im kommenden Jahr soll gespart 
werden und es wurden nur wirklich dringend 
notwendige Erhöhungen im ordentlichen 
Haushalt vorgenommen.

Bei dem Budgetposten „Veranstaltungen“ 
der Gemeinde wurde deutlich reduziert. 
So wird es 2011 keinen „Gemeindeausflug“ 
und keine „Oldtimerfahrt“ geben. 

Erfreulich aus meiner Sicht ist, dass 
die Vereinssubventionen auch 2011 auf 
der gleichen Höhe wie 2010 bleiben und 
NICHT reduziert werden!

Als kleiner Beitrag zum Klimaschutz soll 
am Bauhof eine Photovoltaikanlage errich-
tet werden, welche den Stromverbrauch zur 
Gänze abdecken soll! Weiters müssen in der 
Volksschule notwendige Verbesserungen 
der Brandschutzmaßnahmen durchgeführt 
werden.

Das Budget 2011 lässt bedingt durch die 
allgemein angespannte Wirtschaftslage 
keine großen Vorhaben zu, jedoch ist der 
ordentliche Haushalt abgesichert.

Das wären zum Beispiel: allg. Gemein-
deverwaltung, Schule, Kindergärten, Mu-
sikschule, Sozialbelange (Gemeindehilfe für 
Heizkosten, Schulstarthilfe, usw.), Straßener-
haltung, Winterdienst, Friedhofsverwaltung 
und vieles mehr. Besonders erfreulich ist für 
mich, dass auch 2011 Rücklagen (für Kanal, 
Straßenbau, Pensionsabfertigung) gebildet 
werden können.

Aber auch Zuführungen an den außeror-
dentlichen Haushalt sind möglich.

WICHTIG für alle Eltern deren Kinder in 
einen Kindergarten gehen:

Ab 2009 können Kosten für Kinderbe-
treuungszeiten steuerlich geltend ge-
macht werden.

Sollten Sie eine Bestätigung für das Fi-
nanzamt benötigen, wenden Sie sich bitte 
an: ilse.nussbaumer@kottingbrunn.or.at
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300 Jahre Schutzmantelkapelle

Ing. Rudolf Mehlstaub - Ehrenkurator des Schlossmuseums
In feierlichem Rahmen wurde 

Herrn Ing. Rudolf Mehlstaub am 
7. November 2010 die Ehre zuteil, 
durch die Marktgemeinde Kot-
tingbrunn zum Ehrenkurator des 
Schlossmuseums Kottingbrunn er-
nannt zu werden. Herr Ing. Mehl-
staub, Ehrenringträger der Markt-
gemeinde Kottingbrunn, war für 
die Entstehung des Schlossmuse-
ums 1992 - gemeinsam mit dem 
mittlerweile verstorbenen Ehren-
ringträger Karl Masilko - maßgeb-
lich beteiligt. 

In mühevoller Kleinarbeit hat er 
sich mit der Sammlung von Daten 
und Fakten über das Ortsgeschehen 
über Jahrzehnte beschäftigt. 1989 

veröffentlichte Herr Ing. Mehlstaub 
seine Broschüre „Kottingbrunn von 
der Frühgeschichte bis zur Gegen-
wart“, 1992 wurde das „Heimatbuch“ 
der Marktgemeinde verfasst, das 
noch heute käuflich erwerbbar ist.

In Anerkennung seiner unzäh-
ligen Bemühungen rund um das 
Museum und der Geschichte Kot-
tingbrunns hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung vom 28. September 
2010 einstimmig beschlossen, Herrn 
Ing. Rudolf Mehlstaub zum Ehren-
kurator des Schlossmuseums zu er-
nennen. Mit der Weiterführung des 
Schlossmuseums wurden Dr. Doro-
thea Talaa und Dipl. Päd. Christian 
Linhart betraut. 

vorne v. li. - Dr. Dorothea Talaa,  Angela Mehlstaub, Ing. Rudolf 
Mehlstaub, Bgm. Gerlinde Feuchtl und Dipl. Päd. Christian Linhart

1710 errichtete Graf Josef von Lamberg 
die Schutzmantelkapelle, die ihren Na-
men vom Altarbild ableitet. Dieses zeigt 
die Mutter Gottes, unter deren Mantel die 
gräfliche Familie Lamberg Schutz sucht. 

Neben dem Wasserschloss und der Pfarr-
kirche ist die Schutzmantelkapelle eine der 
wertvollsten, historischen Gebäude in Kot-
tingbrunn. Die Kapelle war stets Zufluchtsort 
der kleinen, armen Leute, welche die Mutter 
Maria in ihren Nöten und Sorgen um Hilfe 
baten. Die Kapelle war ein beliebter Ort für 
Wallfahrer und Rosenkranzbruderschaften. 
Im Auftrag der Gemeinde wurde 1986 das 
Dach mit Holzschindeln gedeckt und so vor 
dem Verfall gerettet. 

1997 erfolgte die Weihe der Kapelle. Seit-
dem steht sie allen Menschen offen.

Die Kapelle wird von Frau OStR. Mag. Prof. 
Ingrid Natterer betreut, die sich gemeinsam 
mit ihrem Gatten und einigen engagierten 
Damen rührig um die Kapelle und um die 

davor liegenden Rabatte kümmert. Auch 
dem Dorferneuerungsverein war die Kapelle 
immer ein großes Anliegen. In Zusammen-
arbeit mit dem Bauamt der Marktgemeinde 
Kottingbrunn und dem Bundesdenkmalamt 
verwirklichten der Musikverein (mit Obfrau 
Ingrid Natterer) und der Dorferneuerungs-
verein (mit Obmann Roman Guttmann) die 
Sanierung der Kapelle. 

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen 
beigetragen haben, sei es durch den Verkauf 
von Altarbildpostkarten, Arbeitseinsatz oder 
an jene, die gespendet haben! 

Den größten finanziellen Beitrag leistete 
Frau Natterer. Sie organisierte die Dachschin-
deln und ließ das Kreuz auf eigene Kosten 
sanieren. Herr Guttmann koordinierte die 
Baumaßnahmen, übernahm die Bauaufsicht 
und legte selbst Hand an. 

Ein Danke auch an die SPÖ Kottingbrunn, 
welche an einem Aktionstag die Fassade der 
Kapelle neu gestrichen hat. Vorbildlich war 
auch die Renovierung der Gedenktafeln in 
der Kapelle: Unser Friedhofswart Wolfgang 
Pfeil und der Steinmetz Kurt Nakovich finan-
zierten 400 Buchstaben der Inschriften, die 
nun in vergoldeter Schrift glänzen. 

Der geleistete finanzielle Gesamtbei-
trag der Sanierung belief sich immerhin 
auf ca. € 15.000, dazu kommen die vielen 
unentgeltlichen Arbeitsstunden!

Die Durchführung dieses Projektes ist ein 
sehr positives Beispiel für das zielgerichtete 

gemeinsame Engagement verschiedener 
BürgerInnen. Es zeigt, wie verwurzelt die 
Vereine, Partei und Bevölkerung mit der 
Gemeinde sind, und wie sich diese für die 
Ortsbildpflege und Wahrung historischer 
Stätten einsetzen. 

Am 14. November segnete Herr Pfarrer 
Walter Reichel die Schutzmantelkapelle im 
Rahmen einer festlichen Feier, an der sich 
der Kirchenchor, Gemeindevertreter und 
die Bevölkerung beteiligten. Bgm. Gerlinde 
Feuchtl sprach die Dankesworte und ehrte 
Frau OSTR Natterer, Herrn Guttmann und 
alle weiteren Sponsoren.

Möge die Schutzmantelkapelle auch wei-
terhin Zufluchtstätte und Ort der Besinnung, 
des Gebetes und des Friedens sein!

Bgm. Gerlinde Feuchtl
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Aus dem Gemeinderat  vom 
11. Dezember 2010

Budget 2011
Der Voranschlag 2011 und der Wirt-

schaftsplan der MG Kottingbrunn Be-
triebsgesmbH. wurden vom Gemeinde-
rat genehmigt.

Verordnung über die Erhebung der 
Hundeabgabe

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Kottingbrunn beschloss aufgrund der 
Bestimmungen des NÖ Hundeabgabe-
gesetzes 1979, LGBl. 3702, in der derzeit 
geltenden Fassung für das Halten von Hun-
den eine Abgabe wie folgt zu erheben:

1. für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund
2. für Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
  potential und auffällige Hunde nach §§ 2
  und 3 NÖ Hundehaltegesetz jährlich 
  € 65,40 pro Hund
3. für alle übrigen Hunde jährlich € 33,-- 
    pro Hund

Verordnung über die Erhebung ei-
ner Gebrauchsabgabe

Der Landtag von NÖ hat am 1. Juli 

2010 eine Änderung des NÖ Gebrauchsab-
gabegesetzes 1973  beschlossen, welches 
mit 1.1.2011 in Kraft tritt.

Die umfangreiche Novelle umfasst Re-
gelungen zur Vereinfachung des Gesetzes-
vollzugs, reduziert die Zahl der Abgaben-
tatbestände durch den Entfall überkom-
mener und ertragsschwacher Gebrauchs-
arten und erhöht die Tarife bei den verblei-
benden Gebrauchsarten zur Vermeidung 
der Schmälerung des zu erwartenden Ab-
gabenertrages bzw. auch weil eine Tarifan-
passung zuletzt 1982 erfolgt ist.

Die vom Gemeinderat neu ausgearbeiteten 
Gebrauchsabgabentarife wurden einstimmig 
beschlossen.

Aufhebung der Verordnung über die 
Erhebung einer Lustbarkeitsabgabe

Der Landtag von NÖ hat am 1. Juni 
2010 die Aufhebung des NÖ Lustbar-
keitsabgabegesetzes beschlossen, wel-

che mit 1. Jänner 2011 in Kraft tritt.
Da der zu erwartende Aufwand der Ab-

gabeneinhebung durch den voraussicht-
lichen Abgabenertrag,  die Ausschreibung 
der Lustbarkeitsabgabe nicht rechtfertigt, 
wurde vom Gemeinderat die Aufhebung 
der  Verordnung des Gemeinderates vom 
30.9.1996 einstimmig beschlossen.

Aufhebung der Verordnung über die 
Erhebung von Ortstaxen

Das NÖ Tourismusgesetz 2010, LGBL. 
7400-0, regelt die Nächtigungstaxe und 
den Interessentenbeitrag mit Wirkung ab 
1. Jänner 2011 als gemeinschaftliche Lan-
desabgaben, die verpflichtend unmittelbar 
aufgrund des Gesetzes einzuheben sind; 
gemeindeinterne selbständige gesetzeser-
gänzende Verordnungen sind daher zu-
künftig nicht mehr zu beschließen. Die Auf-
hebung der Verordnung wurde somit vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Alle Verordnungen sind an den Amts-
tafeln der MG Kottingbrunn zur Einsicht 
angeschlagen.

Fr. Dir. Freya Borenich, Leiterin des KG I von 1982 bis 2010 
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung vom 11. Dezember 2010 

bedankte sich Bgm. Gerlinde Feuchtl im Namen der Gemeindever-
tretung bei Frau Dir. Freya Borenich für deren vorbildliche Leitung 
des Kindergarten I während der letzten 28 Jahre. Unter ihrer Leitung 
wurde der Kindergarten I im Jahre 1998 generalsaniert. Von 2007 
bis 2009 wurde der 6-gruppige Kindergartenneubau errichtet, was 

eine besondere Herausforderung darstellte, da zwei Gruppen in Con-
tainern untergebracht werden mussten. Frau Borenich war bei zahl-
reichen Baubesprechungen anwesend und brachte dabei ihr ganzes 
pädagogisches Wissen und ihre langjährige Berufserfahrung ein. 

Die MG Kottingbrunn wünscht Frau Borenich für den wohlver-
dienten Ruhestand alles Liebe und Gute und viel Gesundheit! 

Die MG Kottingbrunn verkauft historische 
Mauer- und Bodenziegel zu nachstehenden 
Konditionen. 

Die Ziegel können zu den Öffnungszeiten 
des Sammelzentrums (siehe Gemeindeka-
lender oder unter www.kottingbrunn.or.at 
- Bürgerservice - Abfallentsorgung - Sam-
melzentrum) selbst abgeholt werden. Alle 
Preise netto/Stk. ab Bauhof zzgl. 20% MwSt.

Mauerziegel
Abnahme   1  –  9 Stk.	 € 1,50 
Abnahme 10 – 99 Stk.	 € 1,20
Abnahme ab 100 Stk.	 € 1,00

Bodenziegel 
Abnahme   1  –  9 Stk.	 € 1,20
Abnahme 10 – 99 Stk.	 € 1,00
Abnahme ab 100 Stk.	 € 0,80

Verkauf von historischen Mauer- bzw. Bodenziegeln
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Die Marktgemeinde Kottingbrunn sowie die 
NÖ Landesregierung haben beschlossen, sozial 
bedürftigen KottingbrunnerInnen einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die Heizperi-
ode 2010/11 zu gewähren. Der Zuschuss der 
Marktgemeinde Kottingbrunn beträgt € 200,--, 
der von der NÖ Landesregierung € 130,--.

Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemein-
deamt (Bürgerbüro) bis spätestens 30. April 
2011 beantragt werden. Die Auszahlung der NÖ 
Landesregierung erfolgt mittels Überweisung, 
der Zuschuss der Marktgemeinde Kotting-
brunn wird durch den zuständigen geschäftsf. 
GR Wolfgang Muhsger persönlich überbracht.

Den Heizkostenzuschuss erhalten:
Personen mit österreichischer Staatsbürger-

schaft bzw. EWR-BürgerInnen, mit Hauptwohn-
sitz in Kottingbrunn (Stichtag 1. 11. 2010).

Personenkreis:
AusgleichszulagenbezieherInnen
BezieherInnen einer Mindestpension
BezieherInnen einer Leistung aus der Ar-

beitslosenversicherung, die als arbeitssu-
chend gemeldet sind und deren Arbeitslo-
sengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, 
der NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbe-
treuungszuschusses, deren Familieneinkom-
men den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

Sonstige EinkommensbezieherInnen, de-
ren Familieneinkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.
Einkommendhöchstgrenze (Brutto): 
Alleinstehend - € 783,99, 
Ehepaar, Lebensgefährten - € 1.175,45

Heizkostenzuschuss 2010/2011 Weihnachtsaktion 2010
Auch in diesem Jahr und trotz finanziell 

angespannter Situation der Marktgemein-
de Kottingbrunn gibt es anlässlich des be-
vorstehenden Weihnachtsfestes wieder ei-
ne Weihnachtsaktion (Gutscheine im Wert 
von € 70,--). 

Voraussetzungen sind die österreichische 
Staatsbürgerschaft bzw. die Staatsbürger-
schaft eines EWR-Landes, Hauptwohnsitz 
in Kottingbrunn sowie Bezieher der Min-
destpension (Stichtag 1. Jänner 2010). 

Pensionisten, deren Mindestsätze nach 
dem ASVG für Alleinstehende von € 783,99 
und Ehepaare von € 1.175,45 nicht über-
schreiten, können einen Antrag beim Ge-
meindeamt bis 17. Dezember 2010 bei Frau 
Pischem einbringen. Neben dem Antrag ist 
auch der letzte Pensionsbescheid/Einkom-
mensbescheid beizufügen. 

Chip-Pflicht: Kennzeichnung und 
Registrierung von Hunden

Um entlaufene, ausgesetzte oder zurück-
gelassene Hunde auf ihre HalterInnen ein-
facher, rascher und effizienter zurückführen 
zu können, wurde die Kennzeichnung und 
Registrierung von Hunden vorgeschrieben. 

Seit 1.1.2010 sollten alle Hunde in Öster-
reich mit einem Mikrochip versehen sein. 
Seit Juli 2010 kann jede/r Hundehalter/in auf 
einer österreichweiten Datenbank die Regis-
trierung selbst vornehmen bzw. einsehen.
Welche Hunde müssen gekennzeichnet 
werden?

Alle im Bundesgebiet gehaltene Hunde 
(die Kennzeichnung kann unterbleiben, 
wenn der Hund bereits durch einen funk-
tionsfähigen Microchip gekennzeichnet 
wurde.)

Welpen spätestens mit einem Alter von 

drei Monaten, jedenfalls aber vor der ersten 
Weitergabe.

Hunde, die in das Bundesgebiet ein-
gebracht werden, müssen entsprechen 
den veterinärrechtlichen Bestimmungen 
gekennzeichnet sein.
Wer führt die Kennzeichnung (das 
Chippen) durch?

Die Hunde sind auf Kosten der HalterIn-
nen von einem Tierarzt/einer Tierärztin zu 
kennzeichnen.
Wann haben TierhalterInnen die Regis-
trierung durchzuführen?

Die TierhalterInnen haben binnen eines 
Monats nach der Kennzeichnung, Einreise 
oder Weitergabe des Hundes die Meldung 
nach § 24a des Tierschutzgesetzes durchzu-
führen. 

Hundehaltung
Gemäß NÖ Hundehaltegesetz, LGBl. 4001, 

§ 4, Anzeige der Hundehaltung, ist jeder 
Hundehalter verpflichtet, in seiner Wohn-
sitzgemeinde die Haltung eines Hundes 
anzuzeigen. Insbesondere bei Hunden die 
unter § 2, Hunde mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential, bzw. § 3,  Auffällige Hunde, 
fallen, ist die Bekanntgabe unverzüglich 
unter Anschluss folgender Nachweise er-
forderlich: 

Name und Hauptwohnsitz des Hundehal-
ters; Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des 
Hundes, sowie Nachweis der Kennzeichnung 
(Chip); Name und Hauptwohnsitz jener Person 
bzw. Geschäftsadresse jener Einrichtung, von 
der der Hund erworben wurde; Größen- und 
lagemäßige Beschreibung der Liegenschaft; 
Nachweis der erforderlichen Sachkunde zur 
Haltung dieses Hundes; Nachweis einer aus-
reichenden Haftpflichtversicherung.

Mülltonnenentleerung
Der GVA-Baden teilt aus aktuellem Anlass 
mit, dass die Müllfahrzeuge am Entlee-
rungstag auch bis 22:00 Uhr unterwegs 
sein können. Stellen Sie daher, unverschul-
det nicht entleerte Mülltonnen nicht vorei-
lig auf Eigengrund zurück!   
Restmüll- und Altpapiertonnen, sowie die 
Biotonnen und „Gelben Säcke“ werden zu 
den im Abfuhrplan angeführten Terminen 
entleert bzw. abgeholt. Sollte dies ein-
mal nicht erfolgen – obwohl diese zeitge-
recht bereitgestellt wurden – ersucht der 
GVA-Baden am Vormittag des folgenden 
Arbeitstages um Anruf unter der Telefon-

nummer 02234/741 51.
Kürzlich kam es aufgrund des großen An-
falls von Bioabfall zu einer zeitlichen Ver-
zögerung der Entleerung. Das Fahrzeug, 
in welches die Biotonnen zu entleeren 
sind, war bis 21:00 Uhr unterwegs. Leider 
war es so, dass einige wenige Hausbesit-
zer Ihre Biotonnen vorzeitig wieder auf 
Eigengrund zurückstellten, weil offenbar 
angenommen wurde, dass auf die Entlee-
rung vergessen worden sei. Es ist jedoch 
so, dass die vom GVA-Baden beauftragten 
Firmen lediglich den Tag, nicht jedoch 
den Zeitpunkt der Entleerung – welcher 

durchaus unterschiedlich sein kann - vor-
geschrieben erhalten. 
Noch seltener als eine zeitliche Verzöge-
rung, kann es auch vorkommen, dass ein 
Müllauto defekt geht und am selben Tag 
kein Ersatzfahrzeug bereitgestellt werden 
kann. Dann erfolgt die Entleerung der 
Tonnen bzw. die Abholung der Säcke am 
nächstfolgenden Werktag. Zwar wird auf 
einer Liste vermerkt, wo Mülltonnen nicht 
bereit gestanden sind, doch ist bei ver-
späteter Entleerung nicht nachvollziehbar, 
wo die Tonne aus anderen Gründen nicht 
bereitgestellt wurde. 
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ÄRZTE

Ärztliche Bereitschaftsdienste, Sanitätsge-
meinden Leobersdorf, Kottingbrunn, Hirten-
berg, Enzesfeld-Lindabrunn.

» �Dr. Richard Szlezak, Kottingbrunn, 
Schloss 4, 1. Stock, 02252/76103

» �Dr. Erich Klinger, Leobersdorf,  
Südbahnstraße 9, 02256/64111

» �Dr. Elisabeth Lesch, Enzesfeld,  
Schloßstraße 13, 02256/82188

» �Dr. Wolfgang Unger, Leobersdorf,  
Färbergasse 7/1, 02256/62388

» �Dr. Thomas Resinger, Hirtenberg,  
Bahnstraße 6, 02256/81141	

» �Dr. Wolfgang Schadauer, Kottingbrunn, 
Wr.-Neustädter-Str. 91, 2252/76105

» �Dr. Wolfgang Schreier, Hirtenberg,  
Gernedlgasse 2, 02256/81505

» �Dr. Anna Zak, Kottingbrunn, 
 Dr.-Th.-Körner-Gasse 1, 2252/70999

» �Dr. Hildegard Zsacsek, Enzesfeld,  
Hangernstraße 34 , 02256/829999

Dezember
24.	 Dr. Erich Klinger
25.	 Dr. Wolfgang Unger
26.	 Dr. Elisabeth Lesch
31.	 Dr. Thomas Resinger 

Jänner
01./02.	 Dr. Wolfgang Schadauer
06.	 Dr. Hildegard Zsacsek
08./09.	 Dr. Anna Zak
15./16.	 Dr. Richard Szlezak
22./23.	 Dr. Erich Klinger
29./30.	 Dr. Thomas Resinger

Februar
05./06.	 Dr. Wolfgang Unger
12./13.	 Dr. Wolfgang Schreier
19./20.	 Dr. Elisabeth Lesch
26./27.	 Dr. Thomas Resinger

März
05./06.	 Dr. Hildegard Zsacsek
12./13.	 Dr. Anna Zak
19./20.	 Dr. Richard Szlezak
26./27.	 Dr. Wolfgang Schadauer

ZAHNÄRZTEAPOTHEKEN

Dezember
20.12. - 26.12.
» �Schloss-Apotheke Kottingbrunn 

Hauptstraße 13, Tel. 02252/74960
27.12. - 02.01.2011
» �Kur-Apotheke Bad Vöslau 

Badner Straße 12, Tel. 02252/70406
Jänner
03.01. - 09.01.
» �Apotheke zum heils. Brunnen Leobersdorf, 

Südbahnstr. 7, Tel. 02256/62359
10.01. - 16.01.
» �Apotheke zum Erlöser Bad Vöslau 

Hochstraße 25, Tel. 02252/76285
17.01. - 23.01.
» �Paracelsus-Apotheke Enzesfeld 

Schimmelgasse 2, Tel. 02256/81242
24.01. - 30.01.
» �Schloss-Apotheke Kottingbrunn 

Hauptstraße 13, Tel. 02252/74960
Februar
31.01. - 06.02.
» �Kur-Apotheke Bad Vöslau 

Badner Straße 12, Tel. 02252/70406
07.02. - 13.02.
» �Apotheke zum heils. Brunnen Leobersdorf, 

Südbahnstr. 7, Tel. 02256/62359
14.02. - 20.02.
» �Apotheke zum Erlöser Bad Vöslau 

Hochstraße 25, Tel. 02252/76285
21.02. - 27.02.
» �Paracelsus-Apotheke Enzesfeld 

Schimmelgasse 2, Tel. 02256/81242
März
28.02. - 06.03.
» �Schloss-Apotheke Kottingbrunn 

Hauptstraße 13, Tel. 02252/74960
07.03. - 13.03.
» �Kur-Apotheke Bad Vöslau 

Badner Straße 12, Tel. 02252/70406
14.03. - 20.03.
» �Apotheke zum heils. Brunnen Leobersdorf, 

Südbahnstr. 7, Tel. 02256/62359
21.03. - 27.03.
» �Apotheke zum Erlöser Bad Vöslau 

Hochstraße 25, Tel. 02252/76285
28.03. - 03.04.
» �Paracelsus-Apotheke Enzesfeld 

Schimmelgasse 2, Tel. 02256/81242

Notdienste in NÖ  - Samstag, Sonn- und 
Feiertag in der Zeit von 9.00 - 14.00 Uhr

Dezember
24./25.	 Dr. Kindermann Gerhard  Grazer Str. 53	
	 2700 Wr. Neustadt  02622 28214 
26.	 Dr. Kindermann Gerhard  Grazer Str. 53	
	 2700 Wr. Neustadt  02622 28214 
31.	 Dr. Becker Helga  Ortsstraße 101/1  	
	 2331 Vösendorf  01 6991393
Jänner
01./02.	 Dr. Becker Helga  Ortsstraße 101/1  	
	 2331 Vösendorf  01 6991393  
06.	 Dr. Jäger Andreas  Dr.-Natzler-G. 8  	
	 2380 Perchtoldsdorf  01 8659142   
08./09.	 Dr. Becker Helga  Ortsstraße 101/1  	
	 2331 Vösendorf  01 6991393  
15./16.	 Dr. Daghofer Michael  Eyerspergring 4  	
	 2700 Wr. Neustadt  02622 22196  
22./23.	 Dr. Kunz Christian  Bahnstraße 6  
	  2483 Ebreichsdorf  02254 72234 
29./30.	 Dr. Jilch Anneliese  Hauptstraße 37  	
	 2544 Leobersdorf  02256 62670  

Februar
05./06.	 Dr. Käsmayer Brigitte  Theresieng. 5/1  	
	 2500 Baden  02252 45375  
12./13.	 Dr. med. Dormuth W.  Hochstr. 27  	
	 2540 Bad Vöslau  02252 76465 
19./20.	 Dr. Sigmund Annette  Eichbüchl 1 
	 2801 Katzelsdorf/ Leitha  02622 78294  
26./27.	 Dr. Hacker Walter  Wiener Str. 3		
	 2486 Pottendorf  02623 73585 

März
05./06.	 Dr. Rezwan Asghar  Fabrikg./Ärztehaus   	
	 2603 Felixdorf  02628 65757 
12./13.	 Dr. Krebs Lilly  Josefsthalstr. 8  	
	 2512 Tribuswinkel  02252 49819  
19./20.	 Dr. Haushofer-Perg  Wr. Neustädter 	
	 Str. 66/1  2524 Teesdorf  02253 81549  
26./27.	 Dr. Dosti Karin   Marktplatz 5  		
	 2486 Pottendorf  02623 73853 

Ärztlicher 
 Notfallfunk

An Wochentagen in der Zeit von 
19 Uhr abends bis 7 Uhr früh und 
am Wochenende rund um die 
Uhr ist unter der Telefonnummer 
141 jederzeit ein Arzt erreichbar.

RECHTSBERATUNG
Kostenlose Beratung im Rahmen der Ersten 
Anwaltlichen Auskunft an jedem 1. Dienstag 
im Monat von 16 bis 18 Uhr, bei  Dr. Franz Seidl, 
Schloss 4, 1. Stock. Info unter  02252/71199.

MUTTERBERATUNG
Die Mutterberatung findet jeden 1. und 3. 

Donnerstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr 
in der Ordination von Dr. Schwetz-Koss in der 
Renng. 38, Kottingbrunn, Tel. 02252/70125 statt. 
Weihnachtssperre: 
Vom 27. Dezember 2010 bis 06. Jänner 2011 
findet keine Mutterberatung statt!

IMPRESSUM
• �Eigentümer, Herausgeber und Redaktion: 

MG Kottingbrunn, 2542 Kottingbrunn, 
Schloss 4. Tel.: 02252/76104 

• �Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Gerlinde Feuchtl; 

• �Verlagspostamt: 2542 Kottingbrunn
• �Satz und Gestaltung:  Eitler Waltraud;
• �Druck: Stiepan & Partner Druck GmbH
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AUSG‘STECKT IS...
» �Brunnerberghof Grabner, Wr. Neustädterstr. 27 

05.01. - 12.01. , 31.01. - 09 02. 
24.02. - 02.03.

» �Ednitsch Johann, Hauptstraße 30 
27.12.2010 - 04.01.2011 
10.02. - 23.02., 03.03. - 16.03.

» �Forellenheuriger Riegler-Herber, Traubenweg  
06.01. - 23.01. , 10.02. - 27.02.  
17.03. - 03.04.

» �Riegler Herbert, Hauptstr. 23  
06.01. - 16.01. , 10.02. - 20.02. 
06.03.  Faschingsonntag

» �Routil Robert, Feldgasse 17 
24.01. - 30.01., 17.02. - 23.02.  
14.03. - 23.03. 

VERANSTALTUNGEN

»	� Parteienverkehr Gemeindeamt: 
Mo, Mi und Fr von 8.00 - 12.00 Uhr, 
Di von 18.00 - 19.30 Uhr

»	� Tel.: 02252/76104 - Fax: 81 
Amtsleitung: 34 und 19 
Sekretariat Bürgermeister: 20 
Bürgerbüro: 11, 17 - Meldeamt: 22, 23 
Bauamt: 15, 16, 24, 28  
Buchhaltung: 21, 27, 36 
Hausverwaltung: 14 
Wohnungsangelegenheiten: 29

»	� E-Mail .gemeindeamt@kottingbrunn.or.at
»	� Homepage. www.kottingbrunn.or.at
»	 Sprechstunden Bürgermeister
	 Mo  von 11.00 bis 13.00 Uhr und 
	 Di    von 18.00 - 19.30 Uhr, 
»	 Sprechstunden Vizebürgermeister
	 Do von 08.00 - 11.00 Uhr, 
»	�� MG Kottingbrunn BetriebsgesmbH: 

Geschäftsführer Hermann Pieller, 
02252/74443, Fax: 76966.

»	� Standesamt: Das für Kottingbrunn 

zuständige Standesamt befindet sich im 
Gemeindeamt der MG Leobersdorf, Rat-
hausplatz 1, 2544 Leobersdorf. Telefon: 
02256/62396-29.

»	� Gemeindeverband für Abfallbeseitigung 
Bezirk Baden: 2441 Mitterndorf / Fischa, 
Schulweg 6, 02234/74155 od. 74151, Par-
teienverkehr: Mo. - Fr., 8 -12 Uhr, Abfall-
beratung nur unter der Telefonnummer 
02234/ 74151, Di. von 16 - 18  und. Fr. von 
12 - 14 Uhr.

PARTEIENVERKEHR, SPRECHSTUNDEN und  WICHTIGE ADRESSEN

Dezember
» ��Fr. 24. Dezember - 22.00 Uhr Turmblasen und  

22.30 Uhr Christmette 
» ��Mo. 27. Dezember - 18 Uhr Johannesweinseg-

nung in der Pfarre Kottingbrunn
» ��Fr. 31. Dezember - Silvesterkabarett in der Kul-

turwerkstatt
Jänner
» ��Do. 6. Jänner - 15.30 Uhr Neujahrskonzert in der 

Kulturwerkstatt 
» �� �Fr. 7. Jänner - 15.00 - 19.00 Uhr und Sa.8. 

Jänner - 9.00 -12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
- Blutspenden in der Aula der Volksschule 
Kottingbrunn

» ����Sa.  8. Jänner - 20.00 Uhr Faschingsgschnas der 
Faschingsgilde im Zöchlingtrakt

» ����Sa. 15. Jänner - 20.00 Uhr ÖVP Gschnas beim 
Heurigen Ednitsch

» ��So. 16. Jänner - 15.00 Uhr Kindermaskenball 
der Kinderfreunde Kottingbrunn im Gemein-
desaal

» ��Fr. 21. Jänner - 21.00 Uhr Ball der SPÖ  „ Cuba 
Libre“ in der Halle der  VS Kottingbrunn

» �� �So. 23. Jänner - 15.00 Uhr Pfarrfasching im St. 

Florianhaus
» �� �So. 30. Jänner - Kindergschnas von Hilfswerk 

Kottingbrunn im Gemeindesaal
Februar
» ��Do. 10. Februar - 16.00 Uhr Tanz in den 

Fasching vom Seniorenbund Kottingbrunn im 
Gemeindesaal

» ��Fr. 25. und Sa. 26. Februar - 19.44 Uhr Gerüch-
tesitzung der Faschingsgilde in der  Halle der  
Volksschule Kottingbrunn

März
» ��Sa. 05. März  - 20.30 Uhr Feuerwehrball in der 

Halle der Volksschule Kottingbrunn 
» ��So.  06. März  - 14.00 Uhr Faschingsumzug
» ��So.  06. März  - 17.00 Uhr Faschingsparty im 

Zöchlingtrakt
» ��Di. 08. März  - 17.00 Uhr Faschingverbrennen 

am EKZ-Parkplatz anschl. im Markowetztrakt
» ��Sa. 12. März - 14.30  Zeitreise „Orient“ des Mu-

sikverein Kottingbrunn im Wasserschloss
» ��Sa. 26. März - Konzert „alter Musik“ des Musik-

verein Kottingbrunn im Wasserschloss
» ��‚So. 27. März - 17.00 Uhr 5 Uhr Tee der Bürgerlis-

te für Kottingbrunn im Gemeindesaal

Wie jedes Jahr wird von der MG Kot-
tingbrunn eine Christbaumsammelaktion 
durchgeführt. Wir bitten Sie, Ihren Christ-
baum ohne Lametta und Schmuck bis 
spätestens 07.01.2011,  06.00 Uhr vor Ihr 
Grundstück zu legen. 

Die Bäume werden an den darauf fol-
genden Tagen abtransportiert. Christbäu-
me, die nach dem 07.01.2011 vor das 
Grundstück gelegt werden, können sei-
tens der Gemeinde nicht mehr entsorgt 
werden.

CHRISTBAUMABHOLUNG

Wie jedes Jahr wird auch heuer der Win-
terdienst von unseren Gemeindearbeitern 
im Turnusbereitschaftsdienst durchgeführt.

Wir sind für Sie bemüht, die Straßen, Hal-
testellen und öffentlichen Bereiche geräumt 
und gestreut zu halten. Die Schneeräumung 
erfolgt nach einer Prioritätenreihung: Zuerst 
die Hauptstraßen, dann die öffentlichen Ge-
bäude und anschließend werden die Neben-
straßen geräumt. Wichtig für das klaglose 
Funktionieren ist, dass Sie Ihr Fahrzeug so 
parken, dass die Schneeräumung nicht be-
hindert wird. Die Umkehrplätze in den Sack-
gassen sind unbedingt freizuhalten.

Ein besonderes Anliegen ist uns die Räu-

mung  der Gehwege entlang der Grund-
stücksgrenzen.

Die Gemeinde macht ausdrücklich darauf 
aufmerksam, dass die Straßenverkehrsord-
nung jeden Haus- und Grundbesitzer dazu 
verpflichtet, einen Streifen von 1 m Breite ent-
lang des Grundstückes freizuhalten und von 
Schnee bzw. Eis zu säubern, um die Begehbar-
keit sicherzustellen. Dadurch ergibt sich auch, 
dass parkende Autos so abgestellt werden 
müssen, dass dieser Gehstreifen frei bleibt. 

Sollten Sie ein Anliegen betreffend 
Schneeräumung haben, wenden Sie sich 
bitte an unser Bürgerbüro unter der Nr.: 
02252/76104/11 oder 17.

W I N T E R - S T R A ß E N D I E N S T

VERANSTALTUNGSGESETZ

Gemäß dem NÖ Veranstaltungsgesetz 
LGBl. 7070, §4, ist jede öffentliche Veran-
staltung vom Veranstalter schriftlich bei 
der Gemeinde des Veranstaltungsortes un-
ter Anschluss der erforderlichen Beschei-
nigungen, Nachweise, Erklärungen und 
Konzepte anzumelden und das Antragsfor-
mular, welches am Gemeindeamt aufliegt, 
zu verwenden.
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News aus der Realhauptschule Leobersdor f
Im Schuljahr 2010/11 wurden bereits die 

ersten Schularbeiten, Prüfungen und Tests 
erfolgreich absolviert. Unsere vierten Klassen 
hatten eine sehr erfolgreiche Englischwoche, 
an der sehr viele SchülerInnen teilnahmen. 

Der Informationsabend „Wohin mit 14?“ 
und das Berufsorientierungsprojekt, in Zu-
sammenarbeit mit Firmen aus der Umge-
bung, war für unsere Jugendlichen 
eine wichtige Bereicherung. Wir be-
danken uns bei allen Firmen (Aura, 
Gemeinde Leobersdorf, Gärtnerei 
Pechhacker, Kosmetik Silvia, Bäckerei 
Schmuck-König, Installateur Rupsch, 
Hilfswerk Triestingtal, Tennis und 
Golfhotel Höllrigl, Ruefa Reisen und 
Volksbank Baden) recht herzlich für 
die Unterstützung.

Am 7. Oktober erhielt die Real-
hauptschule Leobersdorf aus den 
Händen von LHStv. LR Wolfgang So-
botka zum zweiten Mal die „Gesunde 
Schule Plakette“ für die im letzten Schuljahr 
durchgeführten Projekte. Wir dürfen uns da-
her auch im laufenden Schuljahr „GESUNDE 
SCHULE“ nennen. 

In Zusammenarbeit mit der Polizei star-

teten wir heuer ein in Niederösterreich neues 
Gewaltpräventionsprojekt. Bei „Click&Check“ 
wird auf mögliche Gefahren in Zusammen-
hang mit den neuen Medien – Handys und 
Internet ( Handyslapping, Gewaltspiele, Cy-
berbulling und Chatrooms) eingegangen. 
Die möglichen Gefahren sollen unseren 
SchülerInnen bewusst gemacht werden und 

so Probleme vermeiden helfen.
Am 30. November und am 1. Dezem-

ber besuchten uns die vierten Klassen der 
Volksschulen Kottingbrunn, Leobersdorf  
und Schönau. Der Informationstag (Tag der 

offenen Tür) gewährte Kindern und Eltern 
Einblick in den Schulalltag der RHS. Vielleicht 
bewirkte er auch die Erkenntnis, dass die 
Hauptschule durchaus mit der Unterstufe 
des Gymnasiums mithalten kann.

Im Elternverein gab es, bedingt durch 
das Ausscheiden einiger Vorstandsmitglie-
der, einen Obmannwechsel. Neuer Eltern-

vereinsobmann ist Herr Thomas 
Mayrhofer.

Am 21. Dezember 2010 findet 
um 19.00 Uhr in der Sporthalle 
der Schule unsere bereits zur Tra-
dition gewordene Weihnachtsfei-
er statt, zu der wir Sie recht herz-
lich einladen.

Das Team der Realhauptschule 
Leobersdorf bedankt sich recht 
herzlich bei allen Eltern, beim El-
ternverein, beim Hauptschulaus-
schuss und den Schulgemeinden 
für die Unterstützung und die 

gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen ein besinnliches, geseg-

netes Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2011. 

Schulleiter OSR Gerhard Beck

Der Obmann der Schulgemeinschaft, GR 
Wolfgang Birbamer, zeigte sich sichtlich 
erfreut über die Spendenbereitschaft von 
über 25 Wirtschaftstreibenden, welche die 
Anschaffung eines Defibrilators ermög-
lichten. Die Tourismusklasse des Polytech-
nischen Lehrgangs zog bei der Übergabe 
wieder alle kulinarischen Register und bot 
ein großartiges Buffet auf. 

Anlässlich der Kindermeilenkampagne „Auf 
Kinderfüßen die Welt bewegen“, nahmen 
zahlreiche Kinder der Volksschule an der Ver-
ringerung der Kohlendioxidemissionen teil. 
Es wurde den Kleinsten bewusst gemacht, 
dass ständiges Verkehrsaufkommen immer 
mehr zum Treibhauseffekt beiträgt. 
Viele Kinder ließen sich in der Aktionswoche 
nicht von den Eltern mit dem Auto in die 
Schule kutschieren, sondern legten ihre per-
sönlichen „Meilen“ zu Fuß oder unter Aufsicht 
mit dem Fahrrad zurück. Das Gesamtergebnis 
kann sich mehr als sehen lassen: insgesamt 
wurden 2.434 Meilen (über 3.900 km) gesam-
melt und im Rahmen einer kleinen Feier Bür-
germeisterin Gerlinde Feuchtl übergeben.

Wirtschaftstreibende spenden „Defi“ für Polytechnischen Schule

„Grüne Meilen“ Übergabe an Bgm. Gerlinde Feuchtl
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Feuerlöscherüberprüfung - Tag der 
offenen Tür

Wie schon in den letzten Jahren fand die 
Feuerlöscherüberprüfung im Rahmen des  „Ta-
ges der offenen Tür“ statt. Den interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern wurden an Hand 
praktischer Beispiele mögliche Gefahren, die 
bei unbedachten Handlungen speziell in den 
eigenen vier Wänden auftreten können, ein-
drucksvoll vor Augen geführt.

Im Zuge dieser Veranstaltung überreichte 
GR Nicole Kaiser und Katharina Guttmann 

von der „Jungen SPÖ“ unserer Feuerwehr-
jugend 15 Stück  Baseball - Kappen zur 
Komplettierung der Einsatzbekleidung.  Wir 
bedanken uns dafür recht herzlich. 

Ortssammlung 
Die diesjährige Ortssammlung im Oktober 

war wieder ein voller Erfolg. Wir bedanken 
uns bei der Ortsbevölkerung, Gewerbetrei-
benden, Industrie und allen Gönnern.  
Weihnachten und Jahreswechsel  

Die Freiwillige Feuerwehr Kottingbrunn 

möchte auf diesem Wege, Ihnen geschätzte 
MitbürgerInnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest wünschen und das Beste im 
Neuen Jahr.

In der Weihnachtszeit erhöht sich das 
Brandrisiko durch Abbrennen von Kerzen!!! 
Lassen Sie offene Flammen nie unbeaufsich-
tigt und vergewissern Sie sich, dass beim ver-
lassen des Hauses alle Elektrowärmegeräte 
ausgeschaltet sind. 
Feuerwehrball 2011

Der Ball der Freiwilligen Feuerwehr Kot-
tingbrunn findet am 05. März 2011 statt. 
Persönliche Verständigungen kommen wie 
gewohnt ein bis zwei Wochen vor Veranstal-
tung. Wir bitten Sie schon jetzt um Ihre  Un-
terstützung und um zahlreichen Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen
der Feuerwehrkommandant

Helmut Pischem  Hauptbrandinspektor 

Feuerwehr - News

2010 war gekrönt von großartigen Erfol-
gen. Nebst den vielen Medaillengewinnern 
diverser Veranstaltungen ist wohl der Nach-

wuchscup und die Landesmeisterschaft U17 
und U23 vom 17. 10. 2010 in der Mehrzweck-
halle in Kottingbrunn hervorzuheben. Über 
300 Teilnehmer füllten die Halle und zeigten 
spannende Kämpfe. Die Kottingbrunner 
Judokas holten bei dieser Veranstaltung 
9x Gold, 2x Silber und 8x Bronze. 

Mit einem Vorsprung von 6 Punkten gehen die ASK Damen erstmalig als Herbstmeister in 
die wohlverdiente Pause. Trainer Marco Kepler 
hat es nach einer langen Durststrecke ge-
schafft, mit den Mädels die Führung in der Ge-
bietsliga zu übernehmen. Viele Abgänge und 
Verletzungen bestimmten die vergangenen 
Saisonen, aber Präsidentin Brigitte Huber und 
Sektionsleiterin Maria Jaiczay resignierten 
nicht. Ein herzliches Dankeschön allen unseren 
Gönnern und vor allem den treuen Fans.

Erfolg der Judokas

Kottingbrunner Fussballdamen sind Herbstmeister

Kinderturnen des  ATV
Zum Kinderturnen des ATV Kottingbrunn 

am 2. Dezember erschien auch der Nikolaus. 
Nachdem die Kinder ihre Künste gezeigt hat-
ten, erhielten Sie als Belohnung ein Sackerl  
vom Nikolaus. Der ATV Kottingbrunn möchte 
sich nochmals für die ausgezeichnete Arbeit 
der beiden Übungsleiterinnen Sabine Weber 
und Kati Leitenberger herzlichst bedanken.

ASK Jugend

Seniorengymnastik
Der Pensionistenverband Ortsgruppe Kot-

tingbrunn wurde für das gesundheitsorien-
tierte Bewegungsangebot „Aktiv gesund 
ab 50 - Seniorengymnastik“ vom Sport-
ministerium und der Österr. Bundes-Spor-
torganisation nach Erbringung aller not-
wendigen Kriterien mit dem Qualitätssiegel 
für gesundheitsorientierte Bewegungspro-
gramme ausgezeichnet. Wir gratulieren!

Anlässlich der ASK-Jugendweihnachtsfeier 
überreichte Obmann Gerhard Mayer Frau 
Bgm. Gerlinde Feuchtl ein Foto mit allen Ju-
gendmannschaften und deren Trainern.



Information14 GEMEINDEKURIER
Dezember 2010

Wir gratulieren zum Radfahrer des Monats Oktober, November, Dezember.  Sie können sich die Belohnung von 30 Euro (mit Helm 40 Euro) 
während der Amtsstunden Montag, Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr und Dienstag von 18 bis 19.30 Uhr im Gemeindeamt der MG 
Kottingbrunn, Schloß 4, 2. Stock, in der Buchhaltung abholen.

„Klingeln statt Hupen“

Reit- und Therapiezentrum Orac

Herzlichen Dank an GGR Rudolf Freil und seine Gattin und an 
GR Hermann Pieller und seine Gattin für die ehrenamtliche Or-
ganisation des Blutspendens in der MG Kottingbrunn und für die 
liebevolle Betreuung der BlutspenderInnen.

Die Blutspendeaktion im November fand wieder großen Anklang. So 
leistete Egon List sen beispielsweise bereits seine 100 (!) Blutspende. 

GGR Rudi Freil nahm das gleich zum Anlass, ein Harmonika-
Ständchen zum Besten zu geben. 

Blutspendeaktion

Am 14. Oktober war der Gemeinderat 
zu einer Betriebsbesichtigung des Reit- 
und Therapiezentrums ORAC eingeladen. 
Gaby und Norbert Orac führten durch 
den Betrieb und die Gemeindevertrete-
rInnen waren von der Darbietung des 

zweifachen Goldmedailliengewinners Fa-
bian Misak begeistert. In einem Diavor-
trag wurden die GemeinderätInnen von 
den umfassenden Leistungsangeboten 
des Therapiezentrums informiert und alle 
waren schwer beeindruckt. 

Spenden für den Sozialfonds 
Kto. Nr. 34305680000, BLZ 42750

Gerade zu Weihnachten zeigen wir gerne unsere Wärme und Hilfs-
bereitschaft in Form von Spenden an Menschen, denen es nicht so gut 
geht. Auch die MG Kottingbrunn hat einen Sozialfonds für Spenden 
eingerichtet, um hilfsbedürftige KottingbrunnerInnen  finanziell  
unterstützen zu können. Die Firma ITOC hat diese Gelegenheit bereits 
zum zweiten Mal ergriffen und gespendet.  Herzlichen Dank!

Gerhard Riegler von der Firma ITOC bei der Übergabe an Bgm. Gerlinde Feuchtl und 
GGR Ing. Andreas Kieslich
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Der Ausschuss für Kultur, Integration 

unter GGR. Elisabeth Sieber lädt ein! 

am 6. Jänner 2011
15.30 Uhr 

in der Kulturwerkstatt 
mit dem 

Atzgersdorfer
Männergesangsverein 1880 

Leitung:    Sieglinde   MICHALKO
und der 

Chorgemeinschaft Kottingbrunn 
Leitung:    Darko   PLELI

Kartenpreis 15 Euro - (Pensionisten 13 Euro) 
Kartenverkauf bzw. Reservierung 

von Mo-Fr 8 bis 12 Uhr,  Di und Do 18 bis 20 Uhr 
Kulturszene Markowetztrakt 

Tel. 02252/74383, office@kulturszene.at

Die Sprechtage 2011 des KOBV finden jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat von 13.00 bis 14.30 in der Kammer für Ar-
beiter und Angestellte, Elisabethstraße 38, in Baden statt: 
5./19. Jänner, 2./16. Februar, 2./16. März, 6./20. April, 4./18. 
Mai, 1./15. Juni, 6./20. Juli, 3./17. August, 7./21. Septem-
ber, 5./19. Oktober, 2./16. November, 7./21. Dezember.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 
wünscht  Ihr KOBV Team

KOBV - Der Behindertenverband

Der Kottingbrunner Pensionistenverband
 bietet das neue

Gesundheitsförderungsprogramm
Für die Generation 60+ (auch jünger) 

FLOSO – „Flotte Sohle“ an! 

Was ist Floso? 

Spezielle rhythmische Bewegungseinheiten verbunden mit Musik und
tanzähnlichen Schritten! Für jeden machbar – auch ohne Partner 

Was kann Floso bewirken? 

Bessere Beweglichkeit, bessere körperliche Verfassung,  
längere Unabhängigkeit, stärkt Herz und Kreislauf,

fördert die geistige Fitness, baut Stress ab und entspannt,  
fördert die Durchblutung, vertieft die Atmung,

kräftigt die Muskulatur, positiver Zusatzeffekt: mögliche Gewichtsabnahme 

Termine 2011 – jeweils von 9.00 bis 10.00 Uhr 

13. Jänner, 28. Jänner, 7. Februar, 11., März, 25. März 

in Kottingbrunn im Gemeindesaal Waldmannsgasse 1 

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Monika Morwitzer unter der Tel. Nr. 0664/34 36 955

Ortsgruppe Kottingbrunn



Kinder

l
Masken

Ba l
Wir düsen mit 1000 Herz

Die Kinderfreunde Kottingbrunn laden ein

Eintritt: Freie Spende

Tombola

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

Ehrenschutz: BGM Gerlinde Feuchtl

im Gemeindesaal

CU AB - Libre

Herzliche Einladung
zum Ball der SPÖ Kottingbrunn

21. Jänner 2011
Beginn: 21 Uhr,            Eintritt: € 13,- 
Schul- & Sportzentrum Kottingbrunn

Musik: Barbados

Mitternachtshow
Kubanische Coctails
Zigarrenlounge

Ehrenschutz:
Bürgermeisterin Gerlinde Feuchtl
Botschafterin der Republik Kuba
Frau Norma Goicochea Estenoz

Kartenvorverkauf und Platzreservierung ab 3. Jänner 2011
bei Familie Nemec Telefon: 0664/54 09 477



www.winter-die-einrichtung.at

Winter – die Einrichtung · 2540 Bad Vöslau · Badner Straße 63

e-Mail office@winter-die-einrichtung.at 

Tel. +43 (0) 22 52 / 765 76 - 0

Winter
die Einrichtung

Innenarchitektur & MassanfertigungInnenarchitektur & Massanfertigung
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NEU IM PrograMM: rolf BENz PlUra

Mit vielen Funktionen für die ganze Familie.

Unser INdIvIdUEllEs PlaNUNgs-

PrograMM für Ihre optimale Raumlösung.

Birgit DOLLENSKY

A-2542 Kottingbrunn
Weidengasse 15
Mobil: +43 676/33 11 076

Eines der führenden Unternehmen Österreichs
im Bereich Wasser- und Wärmetechnik
sucht für Ihren Standort in Leobersdorf

Sekretär/in
Telefonzentrale und Empfang, 

Organisatorische und administrative Tätigkeiten, 
unterstützende Tätigkeiten in den 

Bereichen Buchhaltung, Kassa und Einkauf 

Reinigungskraft
zuverlässig und vertrauensvoll, von Montag bis Freitag 

am späteren Nachmittag 
täglicher Zeitaufwand: ca. 3 Stunden 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  
richten Sie bitte an

Frau Verena Melchhammer 

GWT Wasser- und Wärmetechnik GmbH 
Telefon: 02256/622 97-17, Fax: 02256/622 97-19

2544 Leobersdorf, Hirtenbergerstr. 1 
E-Mail: verena.melchhammer@gwt.at

  


Mag. Edeltraud SCHERNER-TROMAYER 

Jahresabschluss - Buchhaltung – Lohnverrechnung 
Gründungsberatung – Steuerberatung  

Kostenlose Erstberatung  
Tel. 02252/20 64 64 
office@scherner.co.at
www.scherner.co.at  
2500 Sooss, Bezirksstraße 1 b 






KONZESSIONIERTE BESTATTUNGSUNTERNEHMUNG

Lagrange Bestattungs GmbH
2540 Bad Vöslau, Rudolf Reiter Straße 5
 +43 (2252) 76 1 73; FAX +43 (2252) 70 7 22 

Internet: www.bestattung.co.at,  bestattung@bestattung.co.at
Ü b e r n a h m e  vo n  k o m p l e t t e n  B e g r ä b n i s s e n  –  Ü b e r f ü h r u n g e n  –  E x h u m i e r u n g e n

u n d  E r l e d i g u n g  a l l e r  a u f  d a s  B e s t a t t u n g s w e s e n  b e z ü g l i c h e n  V o r k o m m n i s s e  i n  u n d  a u ß e r h a l b  v o n  B a d  V ö s l a u
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buero@kosaplan-partner.at

www.kosaplan-partner.at

cad planungen

energieausweise

visualisierungen

ausschreibungen

bauleitung

althaussanierung

aufschließung

straßenplanungen

Wenn�es�um

geht,

sind�wir

Ihr

Haus

Ihr

Partner!

aredstraße 29/2

2544 leobersdorf

tel +43 2256 20 416

fax +43 2256 20 416 - 99

Die D.A.S. Österreich, ein Unternehmen der ERGO Versicherungsgruppe und Mitglied der internationalen D.A.S. Organisation.

D.A.S. Der führende Spezialist im Rechtsschutz
www.das.at/Horst_Rabacher.DAS

Rechtsschutz nach Maß für Unternehmen und Privatpersonen

Zuverlässiger Partner rund um Rechtsschutz

Polizzenchecks auch anderer Sparten

Kompetente Beratung vor Ort

Ihr D.A.S. - Berater: 

Mag. Horst Rabacher
0676 / 88 327 6037
horst.rabacher@das.at

Um IhR Recht bemüht



Innovative Ideen in Verbindung mit langjähriger Erfahrung sind die Basis für kundenorientierte
Gesamtlösungen: vom Maschinenkonzept bis zur Automatisierung für mehr Wirtschaftlichkeit.
Das breitgefächerte Leistungsspektrum der Wittmann Gruppe umfasst Kniehebel-, hydraulische
und vollelektrische Spritzgießmaschinen.

Ergänzt wird das Maschinenprogramm
durch ein umfassendes
Peripheriegeräte-Portfolio. Als weltweit 
einziger Komplettanbieter liefert die 
WITTMANN Gruppe Gesamtlösungen 
für Spritzgießverarbeiter
– aus einer Hand.

Wittmann Battenfeld GmbH
Wiener Neustädter Str. 81
A-2542 Kottingbrunn
Tel. +43 2252 404-0
Fax +43 2252 404-1062
info@wittmann-group.com
www.wittmann-group.com

A-2542 Kottingbrunn 
Tulpengasse 8 

Tel./Fax: 02252/76847 
Mo.-Fr.: 9-14 Uhr 

Service und Verkauf

TV – Video – SAT – HIFI 
Anmeldungen aller  

Netzbetreiber
KFZ Telefon- und 

Navigationssysteme 


